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Mittwoch, 21.4.43. Auf Regen folgte heute Sonnenschein.

Kaplan Eickhoff (?), Kooperator Sankt Paul, scheint aus Münster. Ist dabei am
Ladoga see, Vorgesetzte, besonders ein Feldwebel, <voll lauer Chikanen>,
Geistliche keine Auszeichnungen. - Infanterie im Schlamm, Verwundete
können nicht zurückgebracht werden. Lichtbild im Arbeitszimmer mit
Unterschrift.

Voyageur [Franz. „Reisender“]- audio audiens [Lat. „ich höre hörend zu“],
lehne alle Versprechungen und Bindungen ab. ...

Göbel: Kommt von Sankt Bonifaz, heute in die katholische Kirche
aufgenommen. Freilich nicht leicht innerlich zu lösen von dem, was bisher
heilig war, aber Pater Hugo gut gemacht. Hier im Vaterhaus.

15.00 Uhr in Sankt Michael die erste Mette. Zu Fuss, in der Sakristei
Chorkleidung nehmen.

Scharnagl: Brief an den Heiligen Vater und an Nuntius. Verschiedene
Anfragen. Beginn der Weihe erst 9.00 Uhr.
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